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Aus dem Jugendbericht zur Demokratie und  
Beteiligung des Vereins Youth Empowerment 
Participation (YEP) geht hervor, dass junge Men-
schen mehr politische Mitbestimmung fordern. 
Sie fühlen sich jedoch politisch nicht gehört und 
finden in den etablierten Parteien kaum noch  
Anknüpfungspunkte.
Es ist eine Generation, die sehr individualisiert 
ist und ihre Informationen und ihre politischen 
Ansichten über soziale Medien und persönliche 
Netzwerke formt. Damit einher geht eine Polari-
sierung der Gesellschaft, wo sich Meinungen und 
Einstellung zunehmend auseinanderentwickeln. 
Die demokratische Mitte kommt unter Druck und 
die Kompromissbereitschaft nimmt ab.
Doch die Demokratie benötigt nicht nur aktive 
Bürger:innen, die ihre politischen Forderungen 
einbringen, sondern auch die Akzeptanz von 
Interessenkonflikten sowie die Bereitschaft, sich 
auf Aushandlungsprozesse mit Andersdenken-
den einzulassen.

Tagung
Jugend & Politik in Zeiten gesellschaftlicher Polarisierung

Samstag, 21. März 2026
11:00 - 15:00 Uhr
OHO Offenes Haus Oberwart
Lisztgasse 12, 7400 Oberwart

Werner Dreier   
(Historiker, Geschäftsführer 2000 bis 2021 _er-
innern.at_ Nationalsozialismus und Holocaust: 
Gedächtnis und Gegenwart)
Scheitern wir erfolgreich? Holocaust Education in 
Zeiten der Überforderung

Manfred Zentner 
(wissenschaftlicher Mitarbeiter am Department 
für Migration und Globalisierung der Universität 
für Weiterbildung Krems)
Einstellungen Jugendlicher: Desinteresse oder 
polarisierte Einstellungen zu Demokratie? 

Tamara Ehs 
(Politikwissenschafterin, Demokratieberaterin)
Demokratie und Demographie: Wessen Stimme 
zählt?

Moderation: Walter Reiss
Konzeption und Organisation: Eva Schwarzmayer

Was braucht es daher, um eine Generation von 
Bürger:innen heranzubilden, die diese Entwick-
lungen kritisch hinterfragt und lernt, damit um-
zugehen? Welche Rolle spielen (soziale) Medien 
bei der Ausbildung von polarisierten Haltungen 
und wie kann hier die Kommunikationskultur 
verändert werden? Was ist notwendig, um das 
Vertrauen von jungen Menschen in politische  
Institutionen wieder herzustellen? Inwieweit kann 
Holocaust-Education zur Demokratie- und Men-
schenrechtsbildung beitragen? Diese und ähn-
liche Fragen sollen bei der Tagung mit Expert: 
innen diskutiert werden.



Kranzniederlegung

Mahnmal für die Opfer des 
Massakers beim Schlachthaus

Sonntag, 22. März 2026
13:00 Uhr
Steinamangererstraße 41a, Rechnitz

Paul Gulda (RE.F.U.G.I.U.S.)

Mester Tamás  
(Präsident der jüdischen Gemeinde Budapest)

Vertreter:innen der Israelitischen Kultusgemeinden 
Zalaegerszeg und Szombathely 

Oberkantor Shmuel Barzilai
Israelitische Kultusgemeinde Wien

Konstanze Breitebner   
liest Gedichte von Miklós Radnóti, Lily Brett u.a.

Musik: Bogdan Laketic

Buchtipps

Wir werden uns der Aufgabe nicht entziehen ...
30 Jahre RE.F.U.G.I.U.S. Rechnitzer Flüchtlings- 
und Gedenkinitiative
€ 20,00

Eva Schwarzmayer 
Rechnitz. 
Das Massaker beim Schlachthaus im März 1945
€ 10,00

Achenbach Michael, Eva Schwarzmayer (Hg.)
Wilhelm Gregorich – Zeitzeuge für den Widerstand 
im Nationalsozialismus
€ 18,00

Rechnitzer Geschichten
€ 12,00

Alle Publikationen erschienen bei der 
edition lex liszt 12 
info@lexliszt12.at 
www.lexliszt12.at

Gedenken

Gedenkfeier für alle Opfer des 
Südostwallbaus

Sonntag, 22. März 2026
14:00 Uhr
Mahnmal Kreuzstadl Rechnitz



Veranstalter:
RE.F.U.G.I.U.S. - Rechnitzer Flüchtlings- 
und Gedenkinitiative
A-7400 Oberwart, Raingasse 9b
Tel. +43 3352 33940
Fax. +43 3352 34685
info@refugius.at
www.refugius.at
www.kreuzstadl.net

Information und Anmeldung:
Mag.a Eva Schwarzmayer
+43 664 9194904
Dr.in Christine Teuschler 
+43 664 4016420
info@refugius.at

In Kooperation mit:
K.B.K. - Kultur.Bildung.Kunst
Burgenländische Volkshochschulen
Bundesverband Israelitischer Kultusgemeinden

Gefördert durch:
das Land Burgenland 
Österreichische Gesellschaft für Politische Bildung

Unterstützt von:
Gemeinde Rechnitz
Mauthausen Komitee Österreich

Österreichische Post AG
Info.Mail Entgelt Werbung bezahlt

Der Mitgliedsbeitrag beträgt € 20,00 

Mit jedem finanziellen Beitrag unterstützen Sie 
die Arbeit von RE.F.U.G.I.U.S. und tragen zum 
Erhalt der GEDENKSTÄTTE KREUZSTADL bei.

Bank Austria Oberwart
BIC: BKAUATWW 
IBAN: AT74 1100 0018 5397 9100


